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Transponder schlägt in Schwerte 
Baby-Alarm 
 

 
Schwerte. Abrahams Schoß war 
gestern - heute wacht Linux, 
oder genauer gesagt das unter 
diesem PC-Betriebssystem 
laufende Baby-
Bewachungssystem über die 
Sicherheit der Neugeborenen im 
Marienkrankenhaus. 

Das Schwerter Hospital ist mit 
der Anschaffung eine der ersten 
Kliniken bundesweit, die sich 
der rechnergesteuerten Hilfe 
bedient, um das 
Entführungsrisiko von 

Säuglingen gegen Null zu minimieren. 

Mitarbeiterinnen, Mütter und Babys sind mit personifizierten 
Transpondern - Geräten, die Signale empfangen und darauf 
antworten - ausgestattet. Sobald ein Baby-Transponder, den 
die Neugeborenen wie eine Art elektronische Nabelschnur am 
Hand- oder Fußgelenk tragen, ohne einen autorisierten 
Begleittransponder unterwegs ist, wird Alarm ausgelöst - und 
dann wird´s lauter auf der Station, als wenn alle Babys auf 
einmal Hunger haben. 

"Es ist in der Vergangenheit leider immer mal wieder 
vorgekommen, dass aus Krankenhäusern Neugeborene 
entführt worden sind", erinnert Frauenklinik-Chefarzt Dr. Georg 
Homann etwa an einen Fall, der sich im Juni 2003 in einem 
Dortmunder Krankenhaus ereignet hatte. "Dies hat uns 
bewogen, aktiv zu werden, bevor bei uns etwas passiert." 

Natürlich trifft jedes Krankenhaus Sicherheitsmaßnahmen, um 
Kindesentführungen vorzubeugen. "Dieses System", ist 
Marienhospital-Geschäftsführer Jürgen Beyer überzeugt, "ist 
aber anders als jede andere Überwachungsmaßnahme 
manipulationssicher und nicht zu umgehen." 

08.03.2005   Von Manfred Kowitzke 

Sorgt für Sicherheit: Baby- und 
Begleittransponder 
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